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SPVGG	INGELHEIM	1923	e.	V.	

EINLADUNG	zur	jährlichen	Mitgliederversammlung	
am	Montag,	dem	16.	April	2018,	19:30	Uhr,	

im	Bergschön	Clubheim	im	Blumengarten,	55218	Ingelheim	am	Rhein	
	
	

	 Tagesordnung:	

	 1.	Begrüßung	 
	 2.	Feststellung	der	ordnungsgemäßen	Ladung	und	Beschlussfähigkeit	der	

	 Versammlung 
	 3.	Totenehrung	 
	 4.	Bericht	des	Präsidiums	(Präsident,	Finanzmanager,	Jugendleiter) 
	 5.	Bericht	der	Kassenprüfer 
	 6.	Wahl	eines	Wahlleiters	 
	 7.	Entlastung	des	Präsidiums 
	 8.	Wahlen	des	Präsidiums	 
	 9.	Wahlen	der	Beisitzer	 
	 10.	Wahlen	der	Kassenprüfer	und	eines	Vertreters	 
	 11.	Wahlen	der	Mitglieder	des	Ehrengerichts	 
	 12.	Festsetzung	der	Jahresbeiträge 
	 13.	Ehrungen	 
	 14.	Anträge	 
	 15.	Verschiedenes		

	

	 Anträge	sind	dem	Präsidium	bis	spätestens	12.	April	2018	in	schriftlicher	Form	mit	
Begründung	zu	übergeben	oder	in	den	Briefkasten	des	Vereins	am	Clubheim	
einzuwerfen.	

	 Um	zahlreiches	Erscheinen	wird	gebeten.	

	

	
	 SPVGG	INGELHEIM	1923	e.	V.	
	 Wolfgang	Bärnwick	
	 Präsident	
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endlich rollt die Kugel wieder! Nach 
einer langen und intensiven Vorbe-
reitungszeit startete die Spielvereini-
gung am letzten Februar-Wochenen-
de mit einem Nachholspiel beim FSV 
Saulheim in das Jahr 2018. Nachdem 
alle sechs Trainingsspiele – z.T. gegen 
höherklassige Gegner – gewonnen 
wurden, zeigte sich in Saulheim, dass 
der Bezirksliga-Alltag doch ganz an-
ders aussieht. Im wahrsten Sinnen 
des Wortes (frostige Temperatur und 
eiskalter Wind) blies dem Tabellen-
führer dort ein sehr unangenehmer 
Wind ins Gesicht. Die Folge war ein 
letztlich gerechtes Unentschieden 
auf einem sehr schwer bespielbaren 
Hartplatz.

Aber wir wollen nicht klagen, ganz im 
Gegenteil. Nehmen wir das torlose 
Unentschieden zum Anlass weiterhin 
konzentriert und fokussiert auf die 
nächsten Matches hin zu arbeiten.

Die Vorrunde verlief – ohne Zweifel 
– sehr gut für die Grünweißen. Nach 
zwei Abstiegen in Folge gelang es 
dem Trainer-Duo den Abwärtstrend 
zu stoppen, die Mannschaft zu sta-
bilisieren und ihr wieder neuen Mut 
einzuflößen, sowie frische und völ-
lig ungewohnte Erfolgserlebnisse – 
sprich Siege – zu vermitteln. Dieser 
Tatsache geschuldet hatte das Team 
das Privileg an der Tabellenspitze zu 
überwintern.

Aber dies ist nun Schnee von gestern; 
der Blick ist jetzt ganz klar nach vorne 
gerichtet, auf die nächsten schweren 
und intensiven Spiele! Nicht weniger 
als ein Drittel aller Mannschaften be-
werben sich weiterhin auf einen Platz 
„an der Sonne“ und liebäugeln mit 
dem Aufstieg in die Landesliga. Ist 
doch klar, dass das Balte-Team seine 
Bewerbung um einen der Spitzen-
plätze abgegeben hat. Dass dies aber 
noch ein weiter und schwerer Weg 
sein wird, betont der Sportliche Lei-
ter, Michael Schuhmacher, mit aller 
Deutlichkeit. Noch ist nichts erreicht! 
Bis zum letzten Spieltag am 27. Mai 
möchte die Mannschaft das Rennen 
offen gestalten – und vor allen Din-
gen vorne mitspielen. Und das ist ihr 
zuzutrauen – ohne „Wenn und Aber“!

Nachdem Ende letzten Jahres mit 
Ata Delbasteh, Sarah Abelmann und 
deren Team eine neue „Gastrono-
mie-Ära“ im Blumengarten eingeläu-
tet werden konnte, sind wir alle sehr 
froh und dankbar, dass das dortige 
Angebot großen Zuspruch erfährt, 
und tagtäglich zahlreiche Gäste das 
neue kulinarische Angebot prüfen. 
Und das mit großer Zufriedenheit.

Erfreulich auch zu hören, dass die Pla-
nungen für eine 2. Mannschaft für die 
kommende Saison gut vorankommen 
und reichlich Hoffnung besteht, ein 
weiteres Team in 2018/19 zum Spiel-
betrieb zu melden. 

An dieser Stelle möchten wir unse-
re sehr geschätzten Sponsoren und 
Gönner ganz herzlich zum ersten 
Spiel im neuen Jahr im Blumengar-
ten begrüßen. Es freut uns sehr, dass 
Sie seit vielen Jahren die Spielverei-
nigung Ingelheim unterstützen, und 
damit einen großen Beitrag für alle 
wesentlichen Maßnahmen des Ver-
eins leisten. Dafür danken wir Ihnen 
von Herzen!

Gestatten Sie mir zum Schluss noch 
eine große Bitte an alle Mitglieder. 
Am Montag, den 16. April, 19:30 Uhr, 
findet die jährliche Mitgliederver-
sammlung – mit Neuwahlen - statt. 
Zeigen Sie Ihr Interesse ebenso hier 
und erscheinen Sie recht zahlreich. 
An diesem Abend werden die Wei-
chen für zwei weitere Jahre gestellt; 
nehmen Sie aktiv teil und gestalten 
Sie mit. Denn das höchste Gut, das 
ein Verein hat, sind seine Fans und 
Mitglieder.

Wir alle wünschen uns abschließend 
eine spannende und erfolgreiche 
Rückrunde für unsere Jungs!

Mit sportlichen Grüßen

Ihr 

Wolfgang  Bärnwick

Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, Grußwort
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Kontinuität bei der Spvgg. Ingelheim

Den Abstieg verkraftet und nun Tabellen-
führer der Fußball-Bezirksliga. Was liegt 
da näher, als mit den dafür Verantwort- 
lichen auch in der kommenden Saison zu-
sammenzuarbeiten. Dachte sich auch die 
Spvgg. Ingelheim und verlängerte jetzt 
mit Chefcoach Bert Balte und Co-Trainer  
Benno Graci. Darüber hinaus bleiben auch 
der Sportliche Leiter Michael Schuhma-
cher sowie der Mann für besondere Aufga-
ben, Patrick Rudolf, dem Verein erhalten. 
„Dem Trainerteam macht die Arbeit mit 
der Mannschaft Spaß und umgekehrt“, 
nennt der Vorsitzende Wolfgang Bärnwick 
einen der Gründe für die Weiterbeschäf-
tigung des erfolgreichen Trainertandems: 
„Sie musste auch nicht überlegen.“
Dabei spielt es auch keine Rolle, ob der 
Spielvereinigung der sofortige Wieder-
aufsteig gelingt. Für Bärnwick war es vor 
allem wichtig, frühzeitig eine Einigung zu 
erzielen. Insbesondere um auch bei den 
anstehenden Gesprächen mit den Spielern 
Klarheit zu haben. „Mit diesem Faustpfand 
können wir jetzt in die Verhandlungen ge-
hen“, freut sich Wolfgang Bärnwick, dass 
bei der Spvgg. Kontinuität eingezogen ist.

Bezirksliga-Tabellenführer verlängert mit Trainerteam und 
Sportlicher Leitung
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Zu den Motiven der Vertragsverlängerung, 
der bisherigen Vorbereitung und dem 
Ausblick übermittelt uns Cheftrainer Bert 
Balte:

„Der Verein ist das Motiv. Die Herausforde-
rung, die Stadt wieder mehr für die SpVgg 
zu interessieren und den Verein in sich zu 
stabilisieren, ist immens. Und dafür inves-
tieren wir – Trainer, Sportliche Leitung und 
Vorstand – alles was wir ermöglichen kön-
nen.
Die bisherigen Ergebnisse freuen uns na-
türlich, man sollte sie aber nicht überbe-
werten. Primär wichtig ist, dass die Inhalte 
der Trainingseinheiten intensiv ablaufen 
bzw. umgesetzt werden. Und die sind rich-
tig gut. Wir haben eine hohe Trainingsbe-
teiligung und jeder zieht voll mit. Dies sind 
für uns die Indikatoren, weiter erfolgreich 
zu sein. Ziel ist es, beim ersten Spiel in 
Saulheim am 25. Februar topfi t zu sein.
Die Liga präsentiert sich so, wie ich es er-
wartet habe: ausgeglichen und leistungs-
stärker wie in den Vorjahren. Wir schauen 
bei uns nur auf die eigene Leistung und 
das von Spieltag zu Spieltag.
Insofern geben wir auch keine Prognose 
oder gar Zielkorrektur ab“.

Willi Bühle

Bert Balte äußert sich zu den Gründen seiner Vertrags-
verlängerung…



Alles für Wein-, Obst-, Ackerbau und Garten

Dünger, Saatgut, Pflanzenschutz, Gartengeräte und vieles mehr
Bestellung per Internet: www.heinrichs-agrar.de

0 6132 18 190 6132 18 19

Diese Anzeige ist ein Gutschein* für 100g kräuterwürzige Joghurtwurst, ihre 
natürlich fettreduzierte Aufschnittwurst.

Nico Dobroschke
Rheinhessenstraße 50
55411 Bingen-Dromersheim
Tel. 06725/963831
www.landmetzgerei-dobroschke.de

Filiale Ingelheim
Rheinstraße 217 
55218 Ingelheim
Tel. 06132/711680
durchgehend geöffnet



9

Spvgg. Ingelheim: Fußballer vom Blumengarten in  
ruhigem Fahrwasser 

Heraus aus dem Tal der Tränen: Die Kicker 
von Bezirksliga-Tabellenführer Spvgg.  
Ingelheim hatten im zweiten Halbjahr 
2017 jede Menge Grund zum Jubel. 

Von Volker Buch
INGELHEIM – Mit der Spvgg. Ingelheim 
verhielt es sich in den vergangenen zwei 
Jahren so wie mit einem Fußball-Schiff in 
rauher See, an deren Ende auch noch ein 
heftiger Strudel wartet, ehe wieder ruhi-
ges Fahrwasser erreicht wird. Nach zwei 
Abstiegen hintereinander landete der eins-
tige Oberligist auf dem harten Boden der 
Bezirksliga-Tatsachen. Und hat das Beste 
draus gemacht. Auch wenn die Konkur-
renz noch ein paar Nachholspiele auszu-
tragen hat (Ingelheim noch eines), ändert 
dies nichts daran, dass die Kicker von der 
Blumenwiese als Tabellenführer überwin-
tern dürfen – also auch mit einem guten 
Gefühl.

Das hatten die Ingelheimer auch zu Be-
ginn der Rückrunde in der Landesliga. Bert  
Balte – seit Oktober 2016 als Trainer im 
Amt – brachte das Team zeitweilig auf 
Kurs, so dass der Klassenerhalt wieder in 
Reichweite war. „Dann kamen zwei Wo-
chen Osterpause und wir aus dem Rhyth-
mus“, erinnert sich der Niederländer, der 
in der letzten Saisonphase auch noch das 
Problem hatte, auf die Topteams zu tref-
fen. Unter dem Strich reichte es folglich 
doch nicht zum Klassenerhalt.
Also musste in der Bezirksliga der Re-
set-Knopf gedrückt werden. Bedeutsam 
war vor allem, dass bis auf Julius Haas 
(Alemannia Waldalgesheim) der Kader 
gehalten werden konnte. „Die Spieler ha-
ben in der Landesliga gelernt, deshalb war 
es richtig, auf diese Mannschaft gesetzt 
zu haben“, sagt Bert Balte. Hinzu kamen 
vier Neuzugänge aus Wackernheim und 
als „Königstransfer“ Valli Girla von Hassia 
Bingen II. „Er ist das Zünglein an der Waa-
ge“, freute sich auch der Sportliche Lei-

ter Michael Schuhmacher über den Neu-
zugang, der nicht nur wegen seiner zehn 
Treffer einschlug wie eine Bombe: „Er hat 
zündende Ideen und kann vom Typ her die 
Mannschaft lenken.“

Schuhmacher hatte im Sommer den va-
kanten Posten des Sportlichen Leiters 
übernommen und die Schritte eingeleitet, 
um den Ingelheimer Zug wieder aufs Gleis 
zu stellen. Dabei mahnte der Ex-Profi, der 
von Patrick Rudolf, dem Mann für beson-
dere Aufgaben, unterstützt wird, von Be-
ginn an Demut an, ließ Fantasien vom so-
fortigen Wiederaufstieg erst gar nicht zu. 
Dabei bleibt es auch trotz der inzwischen 
glänzenden Ausgangsposition: „Wir wol-
len uns weiter konsolidieren und oben 
dabei bleiben“, sagt das 05-Aufsichts-
ratsmitglied: „Was dann am Ende heraus-
kommt, werden wir sehen.“ Vorsitzender 
Wolfgang Bärnwick bleibt ebenfalls auf 
dem Teppich: „Wir müssen nicht aufstei-
gen. Auch wenn es blöd klingt, schauen 
wir nach der Winterpause weiter von Spiel 
zu Spiel.“ Auch Bert Balte, der das Team 
mit Akribie weiterentwickelte, hält nichts 
von hochfliegenden Träumen: „Wir bauen 
keinen zusätzlichen Druck auf. Die Liga ist 
vorne sehr ausgeglichen, da macht es kei-
nen Sinn, über einen Aufstieg zu reden.“ 
Mitnehmen würden ihn die Ingelheimer 
trotzdem.

Und die Voraussetzungen sind gegeben. 
Nur drei Niederlagen und ein Remis in 17 
Spielen sind eine starke Bilanz, dazu noch 
die meisten Tore geschossen. Im Moment 
passt das Paket. „Wir haben eine gute 
Konkurrenzsituation, eine gute Stimmung 
und eine hohe Trainingsbeteiligung“, freut 
sich Bert Balte, der am 18. Januar zum 
Trainingsauftakt bittet, dass sein Team 
mitzieht. Neuzugänge wird es deshalb kei-
ne geben. „Wir haben keinen Bedarf gese-
hen“, sagt Michael Schuhmacher.



Verbandsliga 2011/2012
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Holzhackschnitzelanlage

Wir gestalten Energie - Zukunft

www.edg-mbh.de

Gemeinsam stark mit unseren 
kommunalen Partnern und Kunden
 erstellen wir ganzheitliche Energiekonzepte
  errichten wir modernste Energie-

versorgungsanlagen mittels „Contracting“
  realisieren wir umweltschonende 

Nahwärmeprojekte
 übernehmen wir Verantwortung für den 

kommunalen Klimaschutz

Geschäftsgebäude EDG mbH

Blockheizkraftwerk (BHKW)

Am Giener 13 -Olm E-Mail: info@edg-mbh.de  Tel. 06136 9215-0 -20

Friedrichstraße 14

Ihr persönlicher Getränkefachhandel

in Ingelheim!

Getränkeabholmarkt - Heimservice - Gastronomie - Partyservice 
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Reserveteam soll zur neuen Saison an den 
Start gehen

Auf einem anderen Gebiet schon – und 
zwar in Sachen Unterbau. „Bei der Grün-
dung einer zweiten Mannschaft sind wir 
im Plan“, kann der Sportlich Leiter eben-
falls Fortschritte vermelden. Das Ziel ist es, 
zur neuen Saison ein Reserveteam in der 
C-Klasse am Start zu haben. Auch das ein 
Indiz dafür, dass die Spvgg. Ingelheim wei-
ter im ruhigen Fahrwasser segelt. 

SCHWUND BEI 
SCHIEDSRICHTERN

Sorgenvolle Miene bei Verbands-
Schiedsrichterobmann Erhard Blaesy: 
Der Funktionär aus Niederhausen 
sprach von nur noch 1492 Regelhütern 
im Südwestdeutschen Fußball-Verband. 
„Das sind 400 Schiedsrichter zu wenig – 
und damit sind wir mittlerweile wieder 
auf dem Stand von 2010.“ 
Montag, 29. Januar 2018

F1 beim Turnier in Dexheim
Foto: Ulrike Käufer



pfalz-apotheke
                       
A. Steidle e. K. • Bahnhofstrasse 26 • 55218 Ingelheim
Telefon 06132/75741 • Telefax 06132/76660
www.pfalz-apotheke-ingelheim.de • 
e-mail: info@pfalz-apotheke-ingelheim.de

           Täglich Durchgehend geöffnet!

Mo.-Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr • Sa.: 8.00 - 14.00 Uhr

apotheke-steidle
A. Steidle e. K. • Mainzerstrasse 9 • 55262 Heidesheim
Telefon 06132/4353850 •Telefax 06132/43538515
www.apotheke-steidle.de 
e-mail: info@apotheke-steidle.de

Montag bis Freitag     8.00 Uhr - 13.00 Uhr
                 14.30 Uhr - 18.30 Uhr
Samstag                       8.30 Uhr - 13.00 Uhr

Firmenlogo.indd   1 17.08.2016   08:26:00

 www.edda-oppenheimer-WohnArt.de
Gardinen Sonnenschutz Tapeten Farben Bodenbeläge

Neuweg 53 Wohnen
55218 Ingelheim in

Tel.06132-3508 seiner
Fax 06132-432846 schönsten Beratung

edda.oppenheimer @ t-online.de Art Ausführung

Bei der SpVgg Ingelheim 
kickt die Sonne mit!

Mit Photovoltaikanlage plus Sonnenbatterie  
haben Sie Ihr eigenes Solarkraftwerk.

• Unabhägigkeit von Stromanbietern
• Stromkosten auf 0,– € senken
• Schadstofflos und umweltfreundlich

Wir beraten Sie gerne! 

Die Sonnenkraft-Experten von GEDEA-Ingelheim

Bahnhofstraße 21  55218 Ingelheim  06132 71001-20
W W W . G E D E A - I N G E L H E I M . D E



13

Ingelheim steht hoch in der Gunst

Von Michael Heinze 
Der Spielplan im rheinhessischen Fuß-
ball-Oberhaus hatte mehr als sonst un-
ter dem schlechten Wetter zu leiden. Das 
machte Klassenleiter Gerd Schmitt bei der 
Rückrunden-Besprechung der Fußball-Be-
zirksliga im Vereinsheim des TSV Schott 
Mainz deutlich, zu der bis auf Kellerkind 
SV Guntersblum alle Klubs Delegierte 
entsandt hatten. „Wir konnten die Spiele 
nur bedingt wie gewohnt durchführen“, 
konstatierte der Ligaleiter. „Besonders 
den Sportkameraden in Gundheim hat das 
Wetter Probleme bereitet – das leidige Pro-
blem mit den Rasenplätzen.“ Daher stehen 
schon bald – am 18. Februar – die ersten 
Nachholpartien auf dem Programm. „Wir 
hoffen, dass es funktioniert“, so Schmitt.
Die Zuschauerzahlen seien „etwas rück-
läufig“. 10 200 Menschen besuchten in der 
Hinrunde die Spiele. Macht einen Schnitt 
von 80. „Voriges Jahr waren es noch 83“, 
sagte Schmitt. Spitzenreiter ist der VfL 
Gundersheim mit 136 im Schnitt, gefolgt 
von der Spvgg. Ingelheim mit 102. Am 
Ende der Liste rangiert der TSV Schott 
Mainz II mit einem Zuschauerschnitt von 
50. „Beim SV Klein-Winternheim und der 
TSG Pfeddersheim II liegen wir auch nur 
bei 57, 58.“
Die Rekordkulisse verzeichnete das Ker-
bespiel von Aufsteiger Gundersheim, zu 
dem 360 Fans strömten. „Eine gute Zahl, 
das könnten wir öfters haben“, sagte Sch-
mitt, der darlegte, dass am zweiten Spiel-
tag mehr als 1000 Zuschauer kamen, der 
sechste Spieltag war mit 460 Zuschauern 
der am schwächsten besuchte. Tore wur-
den 90 weniger geschossen als zum glei-

chen Zeitpunkt vor einem Jahr. Die offen-
sivstarke TuS Marienborn sei eben nicht 
mehr in der Klasse.
Trainer mussten bislang drei gerügt wer-
den. „Denkt aber dran“, hob Gerd Schmitt 
den Zeigefin-ger mahnend in die Luft. „Es 
ist nur beim ersten Mal ein Verweis – beim 
zweiten und dritten Mal kann es nicht billi-
ger werden.“ Die Verbandsspruchkammer 
musste einmal bei einem gravierenden 
Verbalfoul aktiv werden. Der Übeltäter 
wurde für drei Monate gesperrt. „Es kann 
nicht sein, wenn ein Spieler, der selbst nicht 
deutschstämmig ist, einem Linienrichter, 
der eine dunkle Hautfarbe hat, um die Oh-
ren haut, dass er eine schwarze Hautfarbe 
hat“, echauffierte sich der Klassenleiter. 
„Dann sind für mich sogar drei Monate 
ein bisschen wenig – das muss ich ehr-
lich sagen.“ Wäre es nach Schmitt gegan-
gen, hätte der Verbalfouler sechs Monate 
bekommen. Bei den Roten Karten gab es 
einen Rückgang von 17 auf 14 Stück. „Bei 
127 Spielen kann man das akzeptieren“, 
befand Schmitt. „Das waren auch nicht 
Alles böse und schlimme Dinge.“ Neun 
Rote Karten gingen auf Unsportlichkeiten 
zurück, fünf auf Tätlichkeiten. Acht Vereine 
kamen ohne aus. Bei den Ampelkarten ist 
ein Anstieg von 22 auf 26 zu verzeichnen. 
Fairstes Team ist Klein-Winternheim mit 
nur 20 Gelbe Karten. Schmitt: „Ein Verein 
hat 55 be-kommen, aber ich will da jetzt 
keinen aus Herrnsheim näher angucken.“ 
Geldstrafen mussten die Klubs insgesamt 
200 Euro berappen, dazu kamen 140 Euro 
Urteilsgebühren. „Man merkt auch dar-
an, dass es eine ruhige Hinrunde war“, so 
Schmitt.

BEZIRKSLIGA Spvgg. hat in der Hinrunde im Schnitt 102 
Zuschauer / Nachholpartien am 18. Februar geplant 
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Spvgg. Ingelheim gewinnt auch die letzten Tests

INGELHEIM - (bu). Nachdem alle Testspie-
le gegen höherklassige Teams gewonnen 
wurden, wählte Bert Balte, Trainer des 
Fußball-Bezirksligisten Spvgg. Ingelheim, 
für die beiden letzten Tests mit Türkgücü 
Mainz und dem FSV Oppenheim zwei 
A-Klassen-Klubs aus. Auch diese beiden 
Partien wurden gewonnen. Zunächst gab 
es gegen die Türken einen 2:1 (1:1)-Erfolg, 
bei dem Emirhan Danismaz und Nicolaj 
Simon für die Tore sorgten. „Wir hatten 
Chancen im Minutentakt, hätten acht oder 
neun Tore schießen müssen“, haderte Bal-
te ein bisschen mit der Chancenverwer-
tung, lobte aber ausdrücklich den starken 
Türkgücü-Keeper.

In Oppenheim kamen die Ingelheimer zu 
einem 3:1 (1:1). Dort trafen Tim Schwei-
kardt (2) und erneut Simon. Beiden Spie-
len gemein war der Umstand, dass sich 
die Rotweinstädter mit der klassentieferen 
Spielweise anfreunden mussten. „Wir ha-
ben uns in den beiden ersten Halbzeiten je-
weils schwer getan“, berichtet der Coach, 
der viel ausprobierte, um letzte Erkennt-
nisse vor dem Start in die Punktrunde am 
Sonntag beim Tabellen-13. FSV Saulheim 
zu gewinnen. Auch gegen Oppenheim hat-
te der Bezirksliga-Spitzenreiter nach der 
Pause alles im Griff und ließ nichts mehr 
zu. Balte: „Da konnten wir mal testen, wie 
wir mit viel Ballbesitz umgehen.“

Spvgg Ingelheim Eintracht Bad Kreuznach (Verbandsliga) 3:2

Spvgg Ingelheim SG RWO Alzey (Verbandsliga) 1:0

Spvgg Ingelheim SV 1920 Geinsheim (Landesliga Hessen) 4:2

Spvgg Ingelheim TuS Marienborn (Landesliga) 2:1

Spvgg Ingelheim Türcgücü Mainz (A-Klasse) 2:1

FSV Oppenheim Spvgg Ingelheim (A-Klasse) 1:3

Ergebnisse der Testspiele:
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Unsere F 1 im Einsatz

Fotos: Ulrike Käufer
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„Bergschön“ – neues Ambiente 
im Clubheim der SpVgg Ingel-
heim im Blumengarten – einla-
dend und familienfreundlich

Unsere Fragen an die Geschäftsführerin 
Sarah Abelmann

Frau Abelmann, wie kam das Engagement 
zu Stande?
Wir erhielten für die gebotene Gelegen-
heit einen Tipp aus Ingelheim und nah-
men Kontakt mit der SpVgg Ingelheim auf.  
Schon beim ersten Treffen mit Präsident 
Wolfgang Bärnwick und Vize Wilfried Haas 
entwickelte sich eine bemerkenswerte po-
sitive, ja fast freundschaftliche  Atmosphä-
re. Beide Gesprächspartner zeigten sich 
offen und zugänglich  für neue Ideen und 
Wege.
So fand unser gastronomisches Konzept, 
das wir ja anhand der Erfahrung aus dem 
Bürgerhaus Lerchenberg darstellen und 
untermauern konnten, schnelle Zustim-
mung.
Das Clubheim sollte einen neuen Charak-
ter bekommen, wobei der gegebene Raum 
absolut passte.
Die bis dato eher dunkel gehaltene  Gast-
stätte erhält ein helles und völlig neues 
Erscheinungsbild: eben schön, einladend 
und ein familienfreundliches Ambiente 
sollen den neuen Charakter bestimmen.

Aber wieso „Bergschön“, eigentlich so 
gar nicht passend ins „Ingelheimer Flach-
land“. 
Die Betonung liegt auf schön.  

Ja, verstanden, aber was bedeutet das 
„Berg“ und die Kombination „Berg-
schön“?
Ein Blick in die Historie:  Unser Chef, Ata 
Delbasteh, geboren in Mainz, mit türki-
schen Wurzeln, startet mit einer Cocktail-
bar. Alsbald die Gründung des „Schloss-
garten-Catering“ im Schloss Mainz.
Mit der sich 2013 bietenden Gelegenheit 
der Übernahme des Bürgerhauses Ler-
chenberg wurde eine Idee geboren: es soll-
te ein schönes Lokal mit neuem Charakter 
werden eben auf dem (Lerchen-)Berg.
So ist unter Mitwirkung von Frau Anja 
Delbasteh – einer Grafikerin – ein neues 
Konzept für ein schönes Lokal mit Hütten-
charakter, geprägt durch Naturmaterialien, 
überwiegend Holz, freundlich und zugleich 
einladend, entstanden. Wie gesagt, auf 
dem Berg und zugleich schön – Bergschön.

Fand das Konzept und das verbundene 
Angebot damals gleich Zustimmung?
Absolut, gerade das neue Ambiente, das 
sich von der sonst dort üblichen Gastrono-
mie abhob, fand gleich große Beachtung 
quer durch die Bevölkerung. Aber schnell 
frequentierten das neue Lokal auch viele 
Vereine, und Jahrgangs- und Wandergrup-
pen und wurden zu Stammgästen.

Haben Sie im Blumengarten also mehr 
oder weniger das Ambiente vom Lerchen-
berg Eins zu Eins umzusetzen versucht?
Ja schon, aber es hängt natürlich immer 
von den räumlichen Gegebenheiten ab. 
Aber wenn Sie sich umsehen, so ist doch 
der ganze Raum viel heller, freundlicher 
und einladender als früher.

Clubheim der SpVgg Ingelheim mit neuer Leitung 
und neuem Ambiente
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Wieder arrangierten wir mit der Einrich-
tung und Gestaltung eine warme Atmo-
sphäre. Sie sehen  das prägende Grun-
delement Holz, ergänzt mit vielen Bildern, 
Holzkreuzen, Blumentellern, Geweihe, 
sogar alte Skier, kombiniert mit warmen 
Farben.

Wenn ich mich so umschaue, dann fühle 
ich mich fast in ein schönes Allgäuer Berg-
restaurant oder in eine gehobene Skihütte  
versetzt. 
Das ist natürlich toll und ein großes Kom-
pliment. Aber unser Anliegen ist nicht nur 
eine schöne Umgebung, sondern uns liegt 
die Qualität unseres Angebotes für unsere 
Gäste am Herzen.

In einer Ihrer Anzeigen habe ich gelesen 
„schön Essen gehen im Restaurant Berg-
schön“.  Was können Ihre Gäste darunter 
verstehen und erwarten? 
Wir wollen unseren Gästen eine inter-
essante Mischung aus gut bürgerlicher 
Küche und besonderer Gastronomie bie-
ten. So haben wir zur normalen umfang- 
reichen Tageskarte, angefangen zum 
Beispiel von der Wildbratwurst, Flamm- 
kuchen, diversen Salaten, Schnitzel bis hin 
zum Rumpsteak und Fisch, Nachtisch wie 
Kaiserschmarrn, um nur einen Teil zu nen-
nen, auch abends noch ständig wechseln-
de Empfehlungen.

Ich komme auf den österreichischen Hüt-
tenwirt: er würde vielleicht sagen „Sch-
mankerln“.
Vielleicht gut ausgedrückt. Aber Basis für 
das Küchenangebot ist ein Landküchen-
charakter mit täglich frischen Angeboten, 
insbesondere aus der Umgebung. Dazu 
Empfehlungen je nach Saison, wie Kürbis 
Pilze, Wild, Spargel usw.

Einige Empfehlungs-Beispiele:
•  Lammhüfte rosa gebraten auf Boh-

nen-Cassoulet.
• Thunfischsteak mit Miso-Kartoffelpüree,
•  Rotbarbe, Lachs und Zander auf grünem 

Spargelrisotto.
•  Cous-Cous-Salat mit Melone und Pepe-

roni
Aus der Tageskarte: ein beliebter Tipp sind 
beispielsweise „Ziege und Birne“ „oder 
Kürbis und Peppi“, um nur zwei zu nen-
nen.  
Diese Offerte richtet sich an den Gast  mit 
dem kleineren Hunger, an Jahrgangstref-
fen, Wandergruppen usw. Auch wollen wir 
das Angebot vereinsnah gestalten.
Abgerundet wird unser Angebot durch 
eine preiswerte Mittagskarte.
Doch schauen Sie einfach herein – es lohnt 
sich.
Und übrigens: auch an die Kleinen haben 
wir mit einer Spielecke gedacht.
Die Terrasse wird neben der normalen 
Bestuhlung mit Lounge-Ecken und auch 
einer Spielecke für Kinder ausgestattet.

Sie sind nun gut drei Monate in Ingelheim. 
Gibt es schon ein Zwischenfazit? 
Ja! Wir werden gut angenommen. Auch 
schon Jahrgangstreffen finden statt und 
Wandergruppen finden sich bereits  ein.

Alles geht nicht ohne ein Team. Wollen Sie 
uns das bitte vorstellen.
Küchenchef: Sascha Stockhausen
Serviceleiterin: Sandra Wiche
Barchef: Ali Dadras
Mittagsservice: Irina Paulus
und nach Bedarf weitere Kräfte                                            
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Und last but not least:  Sie selbst, Frau 
Abelmann.
Ich bin gebürtige Mainzerin und habe ei-
gentlich BWL studiert. 2012 bin ich dann 
für die Bereiche Catering und  Organisa-
tion dazu gestoßen. Mit wachsendem Ge-
schäft wuchsen meine Aufgaben.
Mein besonderer Dank gilt Herrn 
Delbasteh und unserem Team für eine 
wirklich erfolgreiche und gute Zusammen-
arbeit mit vielen schönen Momenten.

Frau Abelmann, danke für das Gespräch 
und auf viel Erfolg und langjährige Zusam-
menarbeit mit der SpVgg Ingelheim.

Und zum Schluss auch noch eine gute 
Nachricht zur Oster-Fußballschule der 
SpVgg Ingelheim: die Mittags-Verkösti-
gung der Teilnehmer wird im Clubheim 
Bergschön durchgeführt.

Das Interview führte Willi Bühle
 

Sascha Stockhausen, Sarah Abelmann, Ata Delbasteh
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Kommende Gegner

SV Guntersblum

TSG Pfeddersheim II

hintere Reihe v.l.n.r.: Sven Liebisch, Florian Scheufele, Jörg Siedentopf, Damian Pfahl, Robert Krüger,  
Leon Reuter, Murat Gedik, Bernhard Meindl
mittlere Reihe vl.n.r.: Alex Petkau, Jens Sonneck, Oliver Krüger, Johnny Fritz, Rouven Schiedhelm, Andreas Ott, 
Simon Esper, Timm Bocian, Felix Köper, Walter Höhr
vordere Reihe vl.n.r.: Dennis Schwibinger, Mahmoud Bassile, Samet Karaman, Christoph Hornischer, Florian 
Veith, Jan Fetsch, Sebastian Klehr, Lars Schneider, Falk Imhof
Es fehlen: Jan Markl, Benedeikt Moock



Mädchenfußball

Rückblick und Ausblick
Die U10-Mädels haben in die Erfolgsspur zu-
rückgefunden. Nach der 2. Niederlage gegen 
Schott Mainz mit 0:4 gelang der zweite Sieg 
gegen Nieder-Olm mit 9:0. Verstärkt wurden 
unsere Mädels mit Nathalie Engelmann, die 
ab sofort nicht nur der E3 sondern auch den 
Mädels zur Verfügung steht. Sie ist eine Berei-
cherung für die Küken des Mädchenfußballs, 
was sich in den nächsten Spielen zeigen wird.
Die U12 hatte zwar das Punktspiel gegen 
Schott Mainz gewonnen (s. Anpfiff Oktober), 
machte jedoch im Pokalspiel gegen Schott zu 
oft den Fehler, alleine mit dem Ball auf das 
gegnerische Tor zu laufen, anstatt abzuspielen 
und sich im Teamgeist zu präsentieren. Über-
heblichkeit wird eben bestraft. Zwei Konter 
von Schott haben zum 0:2 geführt und damit 
das Pokal-Aus beschert.
In der Punkterunde sieht es glänzend aus. 
Nachdem es am zweitletzten Oktoberwochen-
ende gegen Leiselheim zur Halbzeit bereits 4:0 
stand, bekam unsere zweite Torfrau die Chan-
ce, sich in der zweiten Halbzeit auszuzeichnen. 
Anscheinend hat sie die hohe Halbzeitführung 
gegen das letztjährige Meisterteam Leiselheim 
zu dem einen oder anderen Lässigkeitsfehler 
verleitet, so dass es am Ende 9:3 stand. Jedoch 
waren die 9 Tore teilweise heraus gezaubert 

worden. Kein Wunder, denn mittlerweile ste-
hen alleine 7 unserer U12-Spielerinnen in der 
Sichtung des SWFV. Mit tollem Trainingsfleiß 
(3- bis 4x Training in der Woche) haben sich 
diese Mädels viel Kondition und Fußballpraxis 
angeeignet. Das Torverhältnis bei drei Spielen 
heißt 30:3. Ein Highlight wird das Heimspiel 
am Sa., 12.11., 13.00 h gegen TuS Wörrstadt 
sein. 
Die U14 ist ebenfalls auf der Siegerliste zu 
finden. Nach Sieg und Unentschieden wurde 
das dritte Spiel mit 7:1 gegen Schott Mainz 
gewonnen. Auch das Pokalspiel in Wörrstadt 
endete für unsere Mädels 3:0, womit sie eine 
Runde weiter sind. Das nächste Pokalspiel fin-
det am Samstag, 19.11. statt. Wo, wann und 
gegen wen das Spiel stattfindet, ist bis heute 
nicht bekannt. Auch hier haben wir exzellente 
Spielerinnen (2 in Sichtung). Dies können die 
Zuschauer beim nächsten Heimspiel am Sa., 
06.11., ab 11.00 h gegen Bechtheim miter-
leben. Wir freuen uns auf alle interessierten 
Zuschauer, die ihr Kommen mit Sicherheit nicht 
bereuen werden. Mädchenfußball in Ingelheim 
ist attraktiv.
Bärbel Wohlleben

Hier
könnte Ihre Werbung stehen!

Weingut Eimann & Söhne
Aufhofstraße 26 und Engeltal 6

D-55218 Ingelheim

Telefon:  0 61 32 / 28 37
Fax: 0 61 32 / 79 95 10

E-Mail: wolfgang.eimann@weinguteimann.de
www.weinguteimann.de

Weingut 
Burgberg

Eimann 
& Söhne
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Kommende Gegner

SV Klein-Winternheim
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Quions, Engelsrufer, Skagen, Esprit, Rolf Cremer,
Michel Herbelin, Ice-Watch, Glashütte u. a.
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BRAUHAUS GOLDENER ENGEL

MONTAG RUHETAG
DI-SO ab 11 Uhr für Sie geöffnet!

Neisser Straße 1, 55218 Ingelheim
Tel. 06132.8994800
info@brauhausgoldenerengel.de

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!
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 „Wir wollen das Maximale erreichen“ 

BERT BALTE, Trainer der Spvgg. 
Ingelheim, spricht unter an-
derem über die Bezirksliga- 
Aussichten, Konkurrenz, den 
Kader und Vereinsstrukturen. 
INGELHEIM. Die Kicker des Bezirksligisten 
Spvgg. Ingelheim starten am Sonntag als 
Tabellenführer aus der Winterpause. Vor 
der Nachholpartie beim FSV Saulheim 
(14.30 Uhr) bat die AZ Trainer Bert Balte 
zum Interview. Der 54-Jährige spricht da-
bei über die Vorbereitung, die Konkurrenz, 
seine Mannschaft, den Strukturwandel am 
Blumengarten und über den niederländi-
schen Fußball. 

Herr Balte, Sie haben mit Ihrer Mannschaft 
alle Testspiele gewonnen. Was sagt uns 
das vor dem Start in Saulheim? 
Wenig. Das waren Spiele zum Ausprobie-
ren. Wichtiger war, wie die Trainingsein-
heiten verlaufen sind. Und die waren gut, 
der komplette Kader stand zur Verfügung. 
Die Testspiele waren das Sahnehäubchen, 
aber nicht besonders aussagekräftig, weil 
Punktspiele ganz andere Anforderungen 
stellen. 
Stichwort Punktrunde. Wen sehen Sie im 
Rückspiegel als stärkste Konkurrenten? 
Auf jeden Fall der SV Italclub. Der wird 
dranbleiben. Zumal er noch zwei Nachhol-
spiele hat. Hechtsheim hat sich mit Marko 
Vrgoc verstärkt. Da wird sicher auch noch 
etwas passieren. Ansonsten schauen wir 
nur auf uns. Es liegt an uns, was wir aus 
der Situation machen. Wir müssen wach 
und in jedem Spiel ge-schärft sein. Was 
die anderen dann letztlich machen, ist mir 
egal. Wichtig ist, dass wir unsere Leistung 
abrufen. 

Nach zwei Abstiegen hintereinander ist 
der Spvgg. der Turnaround gelungen. Was 
war dafür ausschlaggebend? 
Schlimm war ja, dass der Verein in den 
vergangenen zwei Jahren, glaube ich, 
fünf Trainer hatte. Da kann keine Konsoli-
dierung stattfinden. Benno Graci und ich 
hatten ja früher schon öfters in anderen 
Vereinen die Situation gehabt, dass wir 
Aufbauarbeit geleistet haben. Wichtig 
war, dass sich in Ingelheim die Strukturen 
geändert haben. Wir haben mit Michael 
Schuhmacher einen richtig guten Sportli-
chen Leiter, der viel Ahnung von Fußball 
hat. Dazu Patrick Rudolf als Ingelheimer 
Bub, der hier viel leistet, plus der Vorstand, 
der uns ermöglicht hat, beispielsweise ein 
Trainingslager durchzuführen oder eine 
Physiotherapeutin einzustellen. Das sind 
wichtige Dinge, und das haben die Spieler 
registriert. Sind ja fast alle geblieben. Der 
Verein hat sich strukturell super aufgestellt 
und bietet den Spielern einiges. Die Jungs 
fühlen sich wohl und können deshalb auch 
Leistung abrufen. 
Das war natürlich mit ein Grund, warum 
Sie und Ihr Co-Trainer Benno Graci zügig 
Ihren Vertrag verlängert haben. 
Ja, das stand für uns außer Frage. Der Ver-
ein hat gefragt und wir haben ohne zu zö-
gern zugesagt. 
Was ist eigentlich mit dem aktuellen Ka-
der möglich? 
Es ist alles möglich, außer Abstieg natür-
lich. Mit dem aktuellen Kader können wir 
einiges erreichen. Es ist aber nach wie vor 
schwierig, Prognosen über den Aufstieg 
abzugeben. Da spielen noch andere Mann-
schaften mit, die auch berechtige Chancen 
und eine gute Qualität haben. Aber wir 
wollen das Maximale erreichen. Wenn wir 
oben stehen, sind wir froh und glücklich. 
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Natürlich wäre ein Aufstieg super, aber da 
spielen viele Dinge eine Rolle. Wir haben 
einige schwere Auswärtspartien. Wir spie-
len in Hechtsheim beim Italclub und Basa-
ra. Da kommen Brocken auf uns zu. 
Stichwort Neuzugänge. Der SV Italclub 
hat sich Igor Heizmann geschnappt. Sie 
haben bewusst auf Winterzugänge ver-
zichtet. Erklären Sie uns warum? 
Gut, auch wir waren an Igor dran, aber es 
gab keine Rückmeldung mehr. Wir sind 
zufrieden mit dem Kader, wie er ist. Hät-
ten wir eine Kanone bekommen können, 
hätten wir sicher alles versucht, aber wir 
sahen hier nicht die Notwendigkeit, einen 
Spieler holen zu müssen, weil wir gute 
Jungs im Kader haben, die sich entwickelt 
haben. Deshalb haben wir davon abgese-
hen. 
Wie schaffen Sie es, Ihren großen 
26-Mann-Kader zu moderieren, obwohl 
eine Reihe von Kickern am Spieltag nicht 
auf dem Spielberichtsbogen auftauchen? 
Mit viel Kommunikation. In den Sitzungen 
wird die Situation klar erörtert. Die Spie-
ler werden darauf hingewiesen, und wir 
entscheiden fair, wer in den Kader kommt. 
Manchmal auch aus taktischen Gründen, 
aber meistens basierend auf den Trainings-
leistungen. Wichtig ist, dass die Jungs gut 
miteinander umgehen. Wir spielen nicht 
mit elf Mann oben mit. Wir brauchen 18, 
19 20 Leute, zumal ja auch immer wieder 
mal jemand ausfällt. 
In dem Zusammenhang ist es auch wich-
tig, dass in der neuen Saison wieder eine 
zweite Mannschaft an den Start gehen 
soll. Was bringt das für Vorteile? 
Man kann verletzte Spieler wieder einbau-
en. Eine zweite Mannschaft ist vor allem 
auch für die Stimmung sehr wichtig, wenn 

sie kein Verein im Verein ist. Ich denke 
aber, das wird hier nicht passieren. 
Haben Sie außer dem kreuzbandgeschä-
digten Aaron Brendle Verletzte zu bekla-
gen? 
Im Moment nicht. Wir haben alles an Bord 
außer Nils Mayer, der im Aufbautraining 
ist. 
Kommen wir zum sonntäglichen Gegner. 
Der FSV Saulheim kämpft um den Klasse-
nerhalt. Was kommt auf Ihr Team zu? 
Saulheim ist vor allem unbequem. Es 
wird einiges auf uns zukommen in puncto  
Aggressivität und Willen. Und wir reisen als 
Tabellenführer an, da sind die Gegner noch  
mal geschärfter und motivierter. Aus die-
sem Grund müssen wir hellwach sein und 
zu hundert Prozent unsere Leistung abru-
fen. 
Verlassen wir den Amateurfußball. Sie 
sind Niederländer, die Oranjes nicht bei 
der WM dabei. Was läuft gerade schief? 
Es hört sich komisch an, aber wir haben 
ein Nachwuchsproblem. Uns fehlen mo-
mentan die ganz großen Talente. Früher 
hatten wir die Kluiverts und Gullits. Solche 
Kaliber sehe ich derzeit nicht. Es fehlt an 
Qualität, das sieht man im internationalen 
Fußball. Weder Ajax noch Eindhoven oder 
Rotterdam spielen eine große Rolle, das 
schlägt sich in der Nationalmannschaft 
nieder. Unsere Talente schlagen mit 18, 
19 Jahren ein und mit 20 sind sie in alle 
Richtungen verschwunden, meistens nach 
England. Aber dort setzen sie sich nicht 
durch. 

Samstag, 24. Februar 2018
Das Interview führte Volker Buch
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TABELLE BEZIRKSLIGA RHEINHESSEN SAISON 2017/18

   Mannschaft Sp. g u v         Torverh. Differenz Punkte

 1. SpVgg Ingelheim (Ab) 18 13 2 3 51 : 19 32 41

 2. FC Basara Mainz (Auf) 18 12 2 4 58 : 17 41 38

 3. SV Italclub Mainz 15 11 2 2 37 : 13 24 35

 4. TSG Hechtsheim (Ab) 17 11 2 4 49 : 27 22 35

 5. TSG Pfeddersheim II 15 9 3 3 32 : 15 17 30

 6. SVW Mainz (Ab) 18 9 2 7 47 : 37 10 29

 7. TSV Zornheim 17 7 3 7 32 : 34 -2 24

 8. SV Gimbsheim 15 7 2 6 28 : 33 -5 23

 9. TSV Schott Mainz II 18 6 4 8 31 : 43 -12 22

 10. SV Klein-Winternheim 16 6 3 7 26 : 25 1 21

 11. VfL Fontana Finthen 16 5 4 7 29 : 35 -6 19

 12. SG Eintracht Herrnsheim 17 5 3 9 30 : 51 -21 18

 13. FSV Saulheim 17 4 3 10 28 : 44 -16 15

 14. VfL Gundersheim 16 4 1 11 16 : 40 -24 13

 15. SV Guntersblum 15 2 3 10 15 : 35 -20 9

 16. TSV Gundheim 16 1 1 14 13 : 54 -41 4
Stand 26.2.2018



   Spiele sind wir aber auf einem guten Weg 
und brauchen uns vor keiner Mannschaft in 
der Klasse zu verstecken. Wir werden es auch 
dieses Jahr packen die Klasse zu halten und 
nach oben brauchen wir uns keinen Druck zu 
machen. Arbeiten die Jungs weiter so mit und 
legen an manchen Stellen noch eine Schippe 
drauf, kann am Ende wieder ein Platz unter 
den ersten drei raus kommen. Ob es dann 
reicht um als Erster oder evtl. Zweiter aufzustei-
gen hängt von so vielen Faktoren ab, dass man 
das jetzt nicht beantworten kann.
Neben deiner Funktion als Trainer der B-Jugend bist du 
seit dieser Saison auch hauptverantwortlich für den Leis-
tungsbereich. Wie sehen da deine Aufgaben aus.
Meine Aufgaben bestehen darin die Trainer 
zu unterstützen und ihnen bei aufkommenden 
Problemen zur Seite zu stehen. Regelmäßige 
Koordinatorensitzungen, das Sichten mögli-
cher neuer Spieler, Aufarbeiten von Spielen, 
Bewerten einzelner Spieler, alles in Abspreche 
mit den jeweiligen Trainern, sind so die Dinge 
die unter meinen Aufgabenbereich fallen.
Einige können sich vielleicht noch erinnern, du warst auch 
selbst auf dem Platz ein ganz Guter. Wie kam es dazu 
schon mit 23 die Schuhe komplett an den Nagel zu hän-
gen und nur noch Trainer zu sein.
Unter anderem natürlich aus zeitlichen Grün-
den. Hauptgrund war 
aber sicherlich die häu-
figen Verletzungen an 
meinem Sprunggelenk, 
was mir lange Zeit sogar 
außerhalb des Fußball-
platzes große Probleme 
bereitet hat.
Mit deinem Co-Trainer Jean 
Iyabi bildest du ein erfolg-
reiches Duo, nach dem Auf-
stieg mit der C-Jugend, dem 
anschließenden Aufstieg mit 
der B-Jugend und der guten 
Saison letztes Jahr kannst du 
schon einige Erfolge in deiner 
jungen Karriere vorweisen. 
Was ist dein Erfolgsrezept?

In der Frage ist ja bereits ein großer Teil der 
Antwort enthalten. Jean und ich arbeiten Klas-
se zusammen und ich denke, wir profitieren 
beide viel voneinander. So können wir ein gu-
tes, abwechslungsreiches Training anbieten, in 
dem wir viel mit Spielformen und koordinativen 
Elementen arbeiten. Außerdem legen wir sehr 
großen Wert auf Disziplin und versuchen im-
mer das Team in den Vordergrund zu stellen, 
denn auch die besten Einzelspieler können nur 
im Team erfolgreich sein und dadurch selbst 
wiederum auffallen.
In der Spielvereinigung hat sich auch einiges getan. 
Kannst du die heutige Spielvereinigung auch in Bezug auf 
den Jugendfußball mit drei Worten beschreiben?
Zukunft des Vereins!

Bitte ergänze uns folgende Sätze:
Fußball ist… ein richtig geiles Spiel.
Mein größter Wunsch ist es, dass… ???
Die Spielvereinigung ist für mich… mehr als nur ein 
Verein!

Im Interview: Sven Jöcks
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Bezirksliga 2017/18

Spielplan SpVgg Ingelheim 
So. 13.08.2017 15:00 SpVgg Ingelheim – VfL Gundersheim 2 : 2 

So. 20.08.2017 15:30 TSV Schott Mainz II – SpVgg Ingelheim 0 : 3

So. 27.08.2017 15:00 SpVgg Ingelheim  – SVW Mainz 5 : 2

Fr. 03.09.2017 16:00 TSG Pfeddersheim II – SpVgg Ingelheim 2 : 4

Fr. 08.09.2017 19:30 SpVgg Ingelheim – TSG Hechtsheim 0 : 2

So. 17.09.2017 15:00 SV Guntersblum – SpVgg Ingelheim 0 : 2

So. 24.09.2017 15:00 SpVgg Ingelheim – FC Basara Mainz 2 : 1

Fr. 29.09.2017 19:30 SpVgg Ingelheim – VfL Fontana Finthen 0 : 2

So. 08.10.2017 15:00 SpVgg Ingelheim – SV Italclub Mainz 3 : 1

So. 15.10.2017 15:00 SV Klein-Winternheim – SpVgg Ingelheim 1 : 3

So. 22.10.2017 15:00 SpVgg Ingelheim – TSV Zornheim 5 : 0

So. 29.10.2017 15:00 SV Gimbsheim – SpVgg Ingelheim 5 : 1

So. 05.11.2017 14:30 SpVgg Ingelheim – SG Eintracht Herrnsheim 5 : 0

So. 25.2.2018 14:30  FSV Saulheim – SpVgg Ingelheim 0 : 0 

So. 19.11.2017 14:30 SpVgg Ingelheim – TSV Gundheim 4 : 0

- - - - - - - - - - R Ü C K R U N D E - - - - - - - - - -

So. 26.11.2017 14:30 VfL Gundersheim – SpVgg Ingelheim 0 : 4

Sa. 02.12.2017 15:00 SpVgg Ingelheim – TSV Schott Mainz II 5 : 1

Fr. 08.12.2017 19:30 SVW Mainz – SpVgg Ingelheim 0 : 3

Fr. 02.03.2018 20:00 SpVgg Ingelheim – TSG Pfeddersheim II

So. 11.03.2018  15:00 TSG Hechtsheim – SpVgg Ingelheim

So. 18.03.2018 15:00 SpVgg Ingelheim – SV Guntersblum

So. 25.03.2018 15:00 Basara Mainz – SpVgg Ingelheim

So. 08.04.2018 15:00 VfL Fontana Finthen – SpVgg Ingelheim

So. 15.04.2018 15:00 SV Italclub Mainz – SpVgg Ingelheim

So. 22.04.208 15:00 SpVgg Ingelheim – SV Klein-Winternheim

So. 29.04.2018 15:00 TSV Zornheim – SpVgg Ingelheim

So. 06.05.2018 15:00 SpVgg Ingelheim – SV Gimbsheim

So. 13.05.2018 15:00  SG Eintracht Herrnsheim – SpVgg Ingelheim

So. 20.05.2018 15:00 SpVgg Ingelheim – FSV Saulheim

So. 27.05.2018 15:00 TSV Gundheim – SpVgg Ingelheim



Zugänge:
Ruben Ragg TuS Marienborn, Victor Lukasic FVB Biebrich 02, Lars Donart SpVgg Gau-Al-
gesheim, Alex Haas SpVgg Hochwald, Tobias Günthert VfB Hochstadt, Thorsten Heinen 
TSV Wackernheim, Norman Riediger TSV Wackernheim, Mario Rignanese TSV Wackern-
heim, Daniel Reiter TSV Wackernheim, Marcel Hohnstein A-Junioren Spvgg Ingelheim, 
Nils Mayer A-Junioren Spvgg Ingelheim, Emirhan Danismaz A-Junioren Spvgg Ingel-
heim, Valerian-Zaharia Girla Hassia Bingen

Abgänge:
Julius Haas SV Alemannia Waldalgesheim, Pascal Janke FC Fortuna Mombach, Christian 
Scharnow SG Eintracht Bad Kreuznach II, Mizuguchi Katsuki Litauen, Kamikawa Kazuki 
SpVgg Neu-Isenburg, Thomas Hofmann BFV Hassia Bingen II

Zugänge und Abgänge
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Trainerstab  

Cheftrainer:  Bert Balte

Co-Trainer:  Benno Graci

TW-Trainer:  Friedhelm Jost / Carsten Jost

Team-Manager:  N.N.

Sportliche Leitung:  Michael Schuhmacher

  Patrick Rudolf

„Team hinter dem Team“: Betreuerin Laura Wild,  Zeugwart Gerhard Riedinger

Trikotnr. Vorname Name Position
 1 Ruben Ragg TW
 19 Victor Lukasic TW
   Andre Maurer TW
 2 Christopher Becker RAV
 3 Aaron  Brendle LAV
 4 Nils Meyer IV/Sturm
 5 Thorsten Heinen Mittelfeld
 6 Thomas Malchus Defensiv
 7 Norman Riediger IV
 8 Jan Schießer R/LAM
 9 Tim Schweikhard Sturm
 10 Lukas Pieper 6er/RAM
 11 Nicolaj Simon Sturm
 12 Marcel Hohenstein Abwehr/Mittelfeld
 13 Marius Haber IV
 14 Frederic Samtleben Mittelfeld
 15 Lars Kaden 6er
 16 Norman Strebel RAM
 17 Lars Donart LAM
 18 Alex Haas Mittelfeld
 20 Henok Blume 10er
 21 Tobias Günthert AM
 22 Adrian Lieber Mittelfeld
 23 Mario Rignanese MIFE (6er/RAM)
 24 Emirhan Danismaz Mittelfeld
 25 Daniel Reiter Mittelfeld (6er/LAM)
 26 Valerian-Zaharia Girla Mittelfeld/Sturm
 34 Florian Maaß 6er

Kader 1. Mannschaft, Bezirksliga, Saison 2017/18



Wir wünschen allen Fußball-Fans ein 
spannendes Spiel.

Die Rheinhessische. 
Ihr regionaler Energieanbieter aus Ingelheim.

Ein Volltreffer in 
Sachen Energie!

www.rheinhessische.de
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